
Rajasthan Rundreise mit Taj Mahal

Reisebeschreibung

Reisedauer: 19 Tage/ 18 Nächte

Reiseland: Asien
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Erster Starttermin: 03-10-2026

Begleitfahrzeug: Ja

Mietmotorrad: Ja

Mindesteilnehmerzahl: 4-12

Address: Delhi

Unsere Rajasthan Rundreise mit Taj Mahal führt dich mitten hinein in eine Welt, die bis heute zwischen Tradition und Aufbruch schwebt. Wer

an Rajasthan denkt, sieht Paläste aus Sandstein, bunte Saris im Wüstenwind und Kamele vor dem goldenen Abendhimmel. Doch die wahre

Magie dieser Region erschließt sich erst, wenn du sie selbst er-fährst – mit dem Fahrtwind im Gesicht und dem Puls Indiens unter den

Reifen. Du startest in der trubeligen Hauptstadt Delhi und tauchst Tag für Tag tiefer ein: in die märchenhafte Welt der Maharadschas, in stille

Wüstenlandschaften und farbenfrohe Städte wie Jaipur, Jodhpur und Jaisalmer. Du übernachtest in Palasthotels und alten Havelis, genießt

würzige Currys auf dem Markt, sitzt abends am Lagerfeuer in der Wüste und erlebst den Sonnenaufgang über heiligen Seen und Tempeln –

und natürlich den unvergesslichen Anblick des Taj Mahal.

1. Tag: Anreise

 Nach der Ankunft am Flughafen Delhi werdet ihr herzlich empfangen und ins Hotel gebracht. Nutzt den restlichen Tag, um euch von der

langen Reise zu erholen, euch an die Zeitverschiebung zu gewöhnen und erste Eindrücke der pulsierenden Hauptstadt Indiens zu sammeln.

Ein Spaziergang durch die Hotelumgebung und ein erster kleiner Bummel durch die Straßen Delhis sind möglich, aber das Abenteuer startet

erst richtig morgen.

Übernachtung in Delhi

2. Tag: Transfer Delhi – Mandawa

 Heute beginnt eure Reise richtig: Über ca. sieben Stunden Fahrt geht es in den Shekhawati-Bezirk, berühmt für seine kunstvoll bemalten

Havelis, die wie lebendige Museen aus vergangenen Zeiten wirken. Mandawa begrüßt euch mit seinen bunten Fassaden und verwinkelten

Gassen. Genießt den Abend bei einem Spaziergang durch den Ort, lasst die Farben und Geschichten der Mauern auf euch wirken und freut

euch auf den Start eurer Motorradtour.

Übernachtung in Madawa

3. Tag: Ausflüge in die Region Shekhawati (ca. 100 km)
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 Nach dem Frühstück sattelt ihr die Royal Enfields für eine erste Erkundungstour durch Shekhawati. Die Region ist ein Schatz für Liebhaber

von Architektur und Folklore: Entdeckt prächtige Havelis mit detailverliebten Fresken, beeindruckende Brunnen und kleine Dörfer. Die ruhigen

Landstraßen bieten euch die Möglichkeit, das Motorradfahren in Indien langsam kennenzulernen und die Atmosphäre aufzusaugen.

Übernachtung in Mandawa

4. Tag: Mandawa- Bikaner (ca. 225 km)

 Die heutige Strecke führt euch tiefer in die Wüste Rajasthan. In Bikaner angekommen, erwartet euch am Nachmittag ein unvergessliches

Erlebnis: eine Jeepsafari gefolgt von einem Kamelritt in ein abgelegenes Wüstendorf. Dort verbringt ihr die Nacht in traditionellem Ambiente,

fernab vom Alltag, unter einem glitzernden Sternenzelt – ein echtes Rajasthan-Highlight.

Übernachtung in Bikaner (Zelt)

5. Tag: Bikaner (ca. 80 km)

 Nach einem traditionellen Frühstück kehrt ihr ins Hotel zurück. Der Tag steht ganz im Zeichen von Kultur und Kuriositäten: Das Junagarh-Fort

mit seinen prachtvollen Palästen und Innenhöfen erzählt vom Ruhm vergangener Zeiten. Für Abenteuerlustige lockt der berühmte

Rattentempel in Deshnok, wo zahme, weiße Ratten als heilig gelten und Glück bringen sollen – ein ungewöhnliches, faszinierendes Erlebnis.

Übernachtung in Bikaner

6. Tag: Bikaner – Jaisalmer (ca. 333 km)

 Früh am Morgen startet ihr auf die längste Etappe der Tour. Der Weg führt durch eine sich stetig wandelnde Landschaft: Von

bewirtschafteten Feldern zu endlosen Sand- und Geröllflächen. Jaisalmer, die „Goldene Stadt“, empfängt euch mit ihren imposanten

sandfarbenen Mauern und dem geheimnisvollen Charme der Wüste. Ein Spaziergang durch die Altstadt bei Sonnenuntergang ist ein

unvergesslicher Moment.

Übernachtung in Jaisalmer

7. Tag: Jaisalmer

 Der Tag gehört euch! Erkundet die verwinkelten Gassen und historischen Bauwerke der Wüstenstadt, besucht das prächtige Fort oder

entspannt in einem traditionellen Haveli. Für alle, die noch mehr Abenteuer suchen, bieten sich Ausflüge zu den nahegelegenen Sanddünen

an – etwa eine Kamel- oder Jeep-Safari zum Sonnenuntergang.

Übernachtung in Jaisalmer
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8. Tag: Jaisalmer – Jodhpur (ca. 285 km)

 Auf dem Weg nach Jodhpur wechselt die Landschaft allmählich: Wüste weicht ländlichen Ebenen und kleinen Dörfern. Die „Blaue Stadt“

beeindruckt mit ihrer majestätischen Festung und lebendigen Märkten. Euer Hotel mit großem Pool und Garten lädt zu einer erfrischenden

Pause nach der Fahrt ein – perfekt, um die Eindrücke des Tages sacken zu lassen.

Übernachtung in Jodhpur

9. Tag: Jodhpur

 Der Fokus liegt heute auf Kultur und Geschichte: Das massive Mehrangarh-Fort thront hoch über der Stadt und bietet atemberaubende

Ausblicke. Der nahegelegene Jaswant Thada, mit seinen weißen Marmormausoleen, beeindruckt mit seiner Ruhe und Schönheit. Für

kulinarische Entdecker lohnt sich ein Besuch des Shri-Mishrilal-Hotels – hier gibt es das berühmte Makhani-Lassi, das viele als das beste

Indiens bezeichnen.

Übernachtung in Jodhpur

10. Tag: Jodhpur – Ranakpur (ca. 180 km)

 Die Fahrt führt euch über ruhige Landstraßen nach Ranakpur. Hier erwartet euch einer der prächtigsten Jain-Tempel Indiens – ein

Meisterwerk mit filigranen Steinmetzarbeiten und unzähligen Säulen. Nach der Besichtigung bietet das Resort Zeit zum Entspannen, etwa im

Pool oder bei einem Spaziergang durch die angrenzenden Wälder.

Übernachtung in Ranakpur

11. Tag: Ranakpur – Udaipur (ca. 170 km)

 Morgens besucht ihr das beeindruckende Kumbalgarh-Fort mit seiner legendären 36 Kilometer langen Festungsmauer. Danach geht die

Fahrt weiter nach Udaipur, der „Stadt der Seen“. Udaipur ist bekannt für seine malerischen Paläste, romantischen Gärten und die lebendige

Atmosphäre entlang der Seenpromenade. Der Tag klingt ideal bei einem Spaziergang am Ufer des Pichola-Sees aus.

Übernachtung in Udaipur

12. Tag: Udaipur

 Heute könnt ihr entspannt die Highlights der Stadt entdecken: Der prachtvolle City-Palast, der Jagdish-Tempel und der berühmte

Lake-Palace, der auf einer Insel im See thront und sogar als Hotel genutzt wird. Bummelt durch die engen Gassen der Altstadt, entdeckt

kleine Läden mit handgefertigtem Schmuck und Textilien – die perfekte Mischung aus Kultur und Shopping.

Seite 4/13



Übernachtung in Udaipur

13. Tag: Udaipur – Bundi (ca. 270 km)

 Die Strecke bringt euch heute über gut ausgebaute Highways nach Bundi, eine charmante kleine Stadt, die weniger touristisch ist und mit

historischen Bauwerken sowie lebendigen Märkten besticht. Besonders sehenswert sind die vielen Wandmalereien, die die Stadt schmücken.

Genießt den Abend in einer ruhigen Atmosphäre und tankt Kraft für die letzte Etappe.

Übernachtung in Bundi

14. Tag: Bundi – Ranthambore (ca. 130 km)

 Die Fahrt führt durch malerische Dörfer und weite Landschaften. Ranthambore ist berühmt für seinen Nationalpark, der Heimat der

majestätischen bengalischen Tiger. Euer Resort bietet Entspannung mit Pool, und wer möchte, kann schon heute zu einer ersten Safari

aufbrechen.

Übernachtung in Ranthambore

15. Tag: Ranthambore – Jaipur (ca. 150 km)

 Der Tag beginnt optional mit einer aufregenden Safari im Ranthambore-Nationalpark. Auch wenn eine Tiger-Sichtung nicht garantiert ist, ist

die Chance hoch, Leoparden, Krokodile oder verschiedene Vogelarten zu entdecken. Anschließend geht die Fahrt weiter in die lebhafte Pink

City Jaipur, wo euch pulsierendes Leben, bunte Basare und beeindruckende Bauwerke erwarten.

Übernachtung in Jaipur

16. Tag: Jaipur

 Ein voller Tag zum Eintauchen in die Geschichte und Kultur Jaipurs: Der Palast der Winde mit seiner faszinierenden Fassade, das alte

Observatorium Jantar Mantar und die quirligen Märkte bieten ein abwechslungsreiches Programm. Abends laden Cafés und Restaurants zu

indischen Spezialitäten ein.

Übernachtung in Jaipur

17. Tag: Jaipur – Agra (ca. 240 km)

 Mit Fahrt über die moderne Nationalstraße No. 11 geht es nach Agra. Dort erwartet euch ein entspannter Nachmittag am Pool des Hotels.

Am Abend könnt ihr die Stadt auf eigene Faust erkunden oder euch auf den morgigen Höhepunkt vorbereiten.
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Übernachtung in Agra

18. Tag: Agra – Delhi (ca. 200 km)

 Der frühe Morgen bringt den unvergesslichen Sonnenaufgang am Taj Mahal, einem der größten Liebesbeweise der Welt. Danach Frühstück

und Rückfahrt nach Delhi. Abends gemeinsames Abschiedsessen, um die Erlebnisse der Reise Revue passieren zu lassen.

Übernachtung in Delhi

19. Tag: Heimreise

 Für alle, die noch nicht in der Nacht zurück geflogen sind, endet die Rajasthan-Motorradreise mit einem gemütlichen Frühstück. Je nach

Flugplan bringt euch der Transfer zum Flughafen Delhi, von wo ihr die Heimreise antretet – oder ihr bleibt noch ein paar Tage in Indien, um

weitere Abenteuer zu erleben.
Reisetermine

03.10. – 21.10.2026

Informationen

Motorräder

Unsere Motorräder sind keine Hochglanz-Boliden aus dem Showroom, sondern echte Straßenkinder Indiens: gebaut, gefahren und geliebt im

Land selbst. Sie gehören zum Alltag wie Curry, Kühe und Chaos – und genau deshalb sind sie perfekt für unsere Touren. Robust, zuverlässig

und mit Charakter. Kein Schnickschnack, kein Bordcomputer – aber genau das Richtige, um Indien hautnah und sicher zu erleben. Authentisch

reisen heißt eben auch: aufsteigen, durchatmen, losfahren.
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ROYAL ENFIELD – Classic 500

Ein Bike mit Seele: Die Classic 500 verbindet nostalgisches Design mit kraftvollem Einzylinder-Charakter. Auf ihr spürst du jeden Meter

Straße, jeden Windstoß – und den puren Spirit des Reisens.

Motor: 499 ccm, 1-Zylinder, luftgekühlt, 5-Gang Getriebe

Leistung: 27,2 PS

Gewicht: ca. 194 kg

Kraftstofftank: 13,5 Liter

Sitzhöhe: ca. 800 mm

ROYAL ENFIELD – Himalayan 411

Geboren für Abenteuer: Die Himalayan ist robust, vielseitig und gemacht für jedes Gelände. Ob Gebirgspass oder Dschungelstraße – mit ihr

bist du bereit für die großen Wege Indiens.

 Motor: 411 ccm, 1-Zylinder, luft-/ölgekühlt, 5-Gang Getriebe

Leistung: 24,3 PS bei 6.500 U/min

Gewicht: ca. 199 kg (fahrbereit)

Kraftstofftank: 15 Liter

Sitzhöhe: ca. 800 mm
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ROYAL ENFIELD – Himalayan 450

Mehr Leistung, moderne Technik und verbessertes Handling.  Egal, ob du kurvige Bergstraßen bezwingst oder lange Strecken zurücklegst,

dieses Bike bietet die perfekte Kombination aus Performance, Komfort und Robustheit.

 Motor: 452 ccm, 1-Zylinder, flüssigkeitskühlt, 6-Gang Getriebe

Leistung: 40 PS bei 8.000 U/min

Gewicht: ca. 196 kg (fahrbereit)

Kraftstofftank: 17 Liter

Sitzhöhe: ca. 825 mm, verstellbar (optional tiefer auf ca. 805 mm)

Gesamtstrecke

Insgesamt ca. 2.360 km

Schwierigkeitsgrad

 Leicht bis mittel (Asphalt in durchweg gutem Zustand, wenig Kurven)

Mindestteilnehmerzahl

 Mindestens: 4 Fahrer

 Maximal: 12 Fahrer
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Als Veranstalter haben wir ein Rücktrittsrecht, wenn die Mindestteilnehmerzahl bis 6 Wochen vor Reisebeginn nicht erreicht wurde. In

diesem Fall erstatten wir Ihnen die angezahlten Beträge. In der Praxis sind wir jedoch stets bemüht, die Reise in Ihrem Interesse auch mit

weniger Teilnehmern durchzuführen, wenn Sie einverstanden sind. Vor Absage erhalten Sie von uns auf jeden Fall ein neues Angebot, damit

Ihr Urlaub wie geplant stattfinden kann.

Führerschein

 Sie benötigen eine gültigen deutschen sowie einen internationalen Führerschein der Klasse 1 bzw. A. Bitte unbedingt beachten, dass der

internationale Führerschein nur gültig ist in Verbindung mit dem nationalen Führerschein.

Flughafentransfers in Indien

 Bei Ankunft werden Sie am Zielflughafen abgeholt und zum Hotel gebracht und bei Abreise bringen wir Sie auch wieder rechtzeitig zum

Flughafen.

Übernachtungen

 Sie schlafen in guten, gepflegten indischen Mittelklasse-Hotels in Doppelzimmern mit Dusche oder Badewanne und WC.

Einzelzimmerbelegung ist bei Aufpreis möglich. Einzelreisenden bieten wir die Möglichkeit, ein Doppelzimmer mit einem anderen Reisenden

zu teilen. Wenn zum Zeitpunkt Ihrer Buchung kein „halbes“ Doppelzimmer zur Verfügung steht, berechnen wir den Einzelzimmerzuschlag. Sie

erhalten diesen von uns erstattet, sobald sich ein Doppelzimmer-Partner findet. Auf den Himalaja-Touren sind einige Übernachtungen in

Zelt-Lagern erforderlich. Einige Zelte sind mit Betten, andere mit Matratzen ausgestattet. Waschgelegenheit ist vorhanden. Grundsätzlich

möchten wir Sie bitten, zu bedenken, dass Indien, bei allem Fortschritt in einigen technologischen Bereichen, noch immer als

Dritte-Welt-Land bezeichnet werden muss. Wer mit europäischen Standards an die Bewertung indischer Dienstleistungen herangeht, kann

nur enttäuscht werden und ihm entgeht die Chance, eine gänzlich andere Kultur kennen und lieben zu lernen.

Verpflegung

 Indien ist bekannt für seine ausgezeichnete Küche. Auf der gesamten Reise sind Frühstück und Abendessen im Preis enthalten. Nur Getränke

müssen Sie selbst bezahlen.

Motorräder

 Wir stellen jedem von Ihnen für die Zeit der Reise und das vorgesehene Reiseprogramm ein Motorrad der britisch-indischen Traditionsmarke

Royal Enfield zur Verfügung. Benzin und Ölfür die festgelegte Tour sowie anfallende Straßenzölle übernehmen wir.
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Reiseführung

 Jede Tour wird von einem deutsch- oder englischsprachigen Reiseführer begleitet.

Sonstige Reisekosten

 Wir übernehmen alle Eintrittsgelder für Besichtigungen, die im Reiseprogramm vorgesehen sind. Spezielle Gebühren für die Benutzung von

Foto- bzw. Videokameras sind davon ausgeschlossen.

Begleitfahrzeug

 Ab einer Gruppengröße von vier Selbstfahrern steht ein Begleitfahrzeug für das Gepäck zur Verfügung.

Programm-, Hotel- und Routenänderung sind vorbehalten!

Reiseveranstalter: Wheel Of India GmbH

Die Rechte an den Bildern und Texten liegen beim Veranstalter. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Veranstalters.

Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise nach§ 651 a des BGB: Formblatt_WheelOfIndia

Reiseleistungen
Flughafentransfers in Indien Transfer nach Mandawa 17x Übernachtung im Hotel 1x Übernachtung im Zelt 18x Frühstück 17x

Abendessen Royal Enfield Mietmotorrad Betriebsstoffe (Benzin/Öl) Service-Fahrzeug Mechaniker-Service Reiseleitung

Einreisebestimmungen

Impfungen

Für Indien sind keine Impfungen vorgeschrieben. Von Personen, die aus Gebieten mit Gelbfieber (bestimmte Länder Afrikas und Zentral- und

Südamerikas) einreisen, wird ein gültiger internationaler Impfpass verlangt. Generell wird jedoch empfohlen, sich gegen Tetanus, Diphtherie,

Polio, Hepatitis A und Typhus impfen zu lassen. Da im Einzelfall unterschiedlichste Aspekte zu berücksichtigen sind, empfiehlt es sich immer,

rechtzeitig (etwa 4 bis 6 Wochen) vor der Reise eine persönliche Reise-Gesundheits-Beratung bei einem reisemedizinisch erfahrenen Arzt

oder Apotheker in Anspruch zu nehmen. Zum Thema Malaria-Prophilaxe gehen die Meinungen auseinander. Auch hier empfehlen wir,

rechtzeitig ärztlichen Rat einzuholen.
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Visum

 Schweizer, Österreicher und Deutsche benötigen für die Einreise nach Indien ein Visum. Ihr Reisepass muss noch mindestens sechs Monate

gültig sein. Die Beschaffung eines Visums ist relativ unkompliziert. Es reicht das Visum mit sechsmonatiger Gültigkeit für 50 € zuzgl. einiger

Verwaltungsgebühren.

Wie man an ein indisches Visum kommt

Seit dem 27. November 2014 gibt es zwei verschiedene Visa, die zu einem Aufenthalt in Indien berechtigen, einmal das “klassische”

Sechsmonatsvisum und dann das elektronische Touristen Visum kurz eTV genannt. Im Folgenden werden beide Verfahren beschrieben.

– Das “klassische” Sechsmonatsvisum

Die Indischen Botschaften in Berlin, Bern und Wien sowie ihre Generalkonsulate haben das Visa-Antragsverfahren im Mai 2010 ausgelagert.

Offizielle, privatwirtschaftlich agierende Agenturen sind jetzt damit beauftragt, die Anträge entgegenzunehmen und wieder auszuhändigen.

Ausgestellt wird das Visum natürlich immer noch von den Botschaften bzw. Konsulaten. Was bedeutet das für uns? Zum einen sind die Visa

dadurch etwas teurer geworden, da die Agenturen Service-Gebühren erheben. Zum anderen ist nun alles etwas komplizierter und

langwieriger. Die Anträge müssen seit Juli 2011 online ausgefüllt und anschließend ausgedruckt werden, Wer keinen eigenen Computer hat,

kann die Terminals bei der jeweiligen für ihn zuständigen Agentur benutzen. Die Bearbeitungszeit ist von 5 auf 72 Stunden angewachsen.

Ihr benötigt für die Teilnahme an einer unserer Indien-Reisen ein Touristenvisum mit 6-monatiger Gültigkeit oder das neue eTV (siehe unten).

Das Visum gilt ab dem Tag der Ausstellung. Euer Reisepass muss noch 6 Monate nach Ende der Reise gültig sein. Die Fotos für den Antrag

müssen farbig, biometrisch und im Format 5 x 5 cm vor hellem, möglichst weißem Hintergrund sein. Auf dem Bild muss neben dem Kopf

auch der Ansatz der Schultern zu sehen sein. Einige der Agenturen stellen im Haus einen Fotoservice zur Verfügung, andere bieten sogar das

Ausfüllen des Formulars gegen eine Gebühr an.

– Das “e-Tourist Visa” (eTV)

Das Verfahren

1. Spätestens 4 Tage vor Beginn der Reise nach Indien muss das eTV auf der Webseite indianvisaonline.gov.in/visa/tvoa.html beantragt

werden.

 2. Ein Passfoto (Details siehe unten) und die Kopie (Scan) der ersten Seite des Reisepasses müssen hochgeladen werden.
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 3. Gültigkeit: es gibt vier verschiedene eVisa-Arten mit unterschiedlichen Preisen:

 – 30 Tage im Zeitraum April bis Juni: 10 US-$, gültig ab Einreise, Einreise innerhalb von 28 Tagen nach Bewilligung

 – 30 Tage im Zeitraum Juli bis März: 25 US-$, gültig ab Einreise, Einreise innerhalb von 28 Tagen nach Bewilligung

 – 365 Tage: 40 US-$, gültig ab Bewilligung

 – 5 Jahre: 80 US-$, gültig ab Bewilligung

 Die Beantragung des Visums ist denkbar einfach. Wer trotzdem möchte, dass wir das Visum besorgen, kann uns bei Buchung einer Reise

damit beauftragen. Da für unsere Reisen das 30-Tage Visum ausreichend ist und wir im Zeitraum von April bis Juni keine Reisen anbieten,

beantragen wir grundsätzlich das 30-Tage Visum und berechnen dafür incl. aller zusätzlichen Gebühren 35,00 €. Auf Wunsch können wir

natürtlich eines der anderen Visa beantragen. Bitte wendet Euch bei Buchung der Reise per E-Mail  an uns.

 4. Einmal gezahlte Gebühren werden auch bei nicht Bewilligung des Visums nicht erstattet.

 5. Das eTV kann weder verlängert noch geändert werden und ist nicht gültig für „protected/restricted“ areas und „cantonment areas“.

 6. Der Reisende sollte eine Kopie der eTV mit sich führen.

 7. Bei Einreise werden die biometrischen Daten des Reisenden erfasst (Foto, Fingerabdrücke).

 8. Das eTV wird an den meisten indischen Flughäfen akzeptiert. Für unsere Reisen sind die Flughäfen Delhi, Mumbai und Trivandrum

relevant.

 9. Den Prozess der Antragstellung kann man mit der Funktion „visa status“ online verfolgen.

Erforderliche Dokumente

1. Ein Scan der ersten Seite des Reisepasses mit Daten wie Name, Geburtsdatum, Nationalität, Ablaufdatum etc. im pdf-Format. Die

Dateigröße muss zwischen 10 und 300 KB liegen. Der Reisepass muss noch mindestens sechs Monate über das Ende der Reise hinaus gültig

sein.

 2. Ein quadratisches Passfoto im jpg-Format, Dateigröße zwischen 10 KB und 1 MB. Es muss das gesamte Gesicht des Antragstellers von

vorn mit geöffneten Augen zeigen, vom Haarscheitel bis zum unteren Kinn-Ende. Der Hintergrund muss hell, am besten weiß sein. Weder auf

dem Gesicht noch auf dem Hintergrund dürfen Schatten liegen. Ein Rahmen ist nicht erlaubt. Wenn das Foto nicht den geforderten Richtlinien

entspricht, wird das Visum abgelehnt.

Da alles im Fluss ist, so auch die indischen Visabestimmungen, informiert Euch bitte rechtzeitig vor Antritt der Reise auf den jeweiligen

Internetseiten (siehe Kasten rechts), was sich möglicherweise geändert hat.
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Weitere Reisetermine

03.10.2026

Detaillierte Preise

Preis Fahrer(in) – 2.900 €

Preis Beifahrer(in) – 2.500 €

Einzelzimmer-Zuschlag – 360 €
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